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Aus der Redaktion…. 

Ich gebe es zu! 

Das fortepiano kam dieses Mal sehr dünn heraus. Doch, worüber soll man in 

diesem Heft berichten, wenn alles in der Covid-Winterstarre verharrt? 

Und doch ist es uns ein Bedürfnis, die treuen Leserinnen und Leser unseres Ver-

einshefts auch in diesem Frühling darüber zu informieren, was in unserem Ver-

ein so läuft. 

Wir zeigen euch, wie der Probenbetrieb nun langsam aber sicher wieder auf-

genommen wird. 

Aufgrund der aktuellen Situation entschied sich der Vorstand, das Jahreskon-

zert 2021 vom 20. März (ist ja auch schon vorüber) auf den 20. November 2021 

zu verschieben. Wir machen sie etwas «gluschtig» auf dieses Konzert. 

In unserem Portrait stellen wir euch unser jüngstes Vereinsmitglied, die Posau-

nistin Jessica Handschin, vor. 

Und dann haben wir für Sie noch ein paar weitere Informationen darüber, was 

beim Musikverein Hölstein so läuft (zugegeben, es ist im Moment nicht gerade 

viel). 

Nun wünsche ich Ihnen einmal mehr viel Vergnügen bei der Lektüre des  

fortepiano. 

 

Schon ein ganz kleines Lied kann viel Dunkel er-

hellen. 

(Franz von Assisi) 

 

Hanspeter Thommen 

Redaktor 

fortepiano@mvhoelstein.ch 

mailto:fortepiano@mvhoelstein.ch


Die Seite des Präsidenten 

Geschätzte Musikfreunde 

In der Frühlingsausgabe unseres fortepiano 

berichte ich jeweils über die vergangene 

Generalversammlung. Doch coronabedingt 

konnten wir die GV 2021 noch nicht abhalten. 

Wir hoffen, dass wir diese am Samstag, 5. Juni 

2021 in gewohnter Form nachholen können. 

Anfangs November 2020 mussten wir den 

Probetrieb erneut einstellen. Die Corona-Zahlen 

stiegen und die Einschränkungen für die 

Probearbeit wurden wieder grösser. So trafen 

wir uns im 2-Wochen-Rhythmus, jede/r bei sich 

zuhause, mit Zoom-Proben und anschlies-

senden Zoom-Hocks. Wenigstens auf diese 

Weise konnten wir das eine oder andere Weihnachtslied zusammen spielen.  

Als Ersatz für unser Adventskonzert gestaltete Brigitte Maurer für den Musikverein 

ein Adventsfenster, welches am 4. Advent im Adventshaus Hölstein eröffnet 

wurde. Nochmals ein grosses Dankeschön an Brigitte! 

Anfangs März starteten wir mit Proben in Kleingruppen, jeweils 4 Musikantinnen 

und Musikanten mit dem Dirigenten. Diese Proben finden weiterhin in der 

Rüebmatthalle statt, damit wir ohne Probleme die geltenden Corona-Regeln 

einhalten können. Besten Dank an die Gemeinde Hölstein für ihr 

Entgegenkommen! So können wir wenigstens für kurze Zeit dem Corona-Alltag 

entfliehen und unser geliebtes Hobby, zwar in anderer Form, ausüben. Wer weiss, 

vielleicht hören Sie diese Kleinformationen mit dem einen oder anderen Vortrag 

an unserem nächsten Konzert. Ich möchte mich hier auch bei unserem 

Dirigenten Frank Amrein für seinen unermüdlichen Einsatz recht herzlich 

bedanken!  

An ein geregeltes Vereinsleben ist weiterhin nicht zu denken. Es ist nicht absehbar, 

wann wieder mit dem gesamten Verein geprobt werden kann und Auftritte im 

grösseren Rahmen erlaubt sind. Trotzdem haben wir bereits ein provisorisches 

Jahresprogramm 2021 zusammengestellt. Am Samstag, 19. Juni 2021 möchten 

wir bei der Rüebmatthalle ein Open-Air-Sommerkonzert durchführen. Wir hoffen 

mit Ihnen, dass bis dann diese Konzertform möglich ist. Das Jahreskonzert im 2021 

haben wir neu auf Samstag, 20. November 2021 terminiert. Ich denke, wir sehnen 

uns alle nach solchen Anlässen, welche hoffentlich bis dann ohne 

einschneidende Einschränkungen durchgeführt werden können. 



Das Vereinsleben müssen wir weiterhin flexibel und mit neuen Ideen planen. 

Unsere aktuellen Auftrittsdaten und Aktivitäten können Sie jederzeit auf unserer 

Homepage www.mvhoelstein.ch nachlesen.  

Mit musikalischen Grüssen 

 

Florian Haas, Präsident 

 

 

 

 

Was in nächster Zeit bei uns so läuft…. 

5. Juni 2021 Generalversammlung 

19. Juni 2021 Open Air-Sommerkonzert bei der Rüebmatthalle 

20. November 2021 Jahreskonzert «Tour de Suisse» in der Rüebmatthalle 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

http://www.mvhoelstein.ch/


Ein bisschen Humor in schwierigen Zeiten 

Der Besuch des Trompeters fragt nach der Uhrzeit. Der Trompeter hat keine Uhr, 

macht aber das Fenster auf und bläst kurz ein lautes Stück, geht gegenüber das 

Fenster auf: "Ruhe da drüben, es ist schließlich schon halb zwölf." 

"Wie ist denn dein neuer Freund, der Posaunist?" - "Nicht schlecht, beim Küssen 

sind Lippen und Zunge super, nur die Hand ist immer wo anders." 

Was denken Musiker, während sie ein Konzert spielen:   

Dirigent: Schade, in der ersten Reihe sitzt so 'ne hübsche Frau und ich kann sie 

nicht sehen.   

Trompeter: Geh ich dieses Jahr nach Mallorca oder Ibiza in Urlaub ... hm ...  

Schlagzeuger: Oh Mann, hätte ich nur Querflöte gelernt - ich hab keinen Bock, 

den Kram nachher wieder abzubauen und zu schleppen.   

Bassist: A-A-A-C-C-C-E-E-E ... 

Wie viele Lautstärkeabstufungen hat eine Trompete? - Zwei: an und aus! 

Eine Expedition bahnt sich ihren Weg durch den Urwald. Die eingeborenen Träger 

haben eine für die Forscher unerklärliche Eile, weiterzukommen. Irgendwann be-

merken die Forscher, dass ein ständiges Trommeln in der Luft liegt und langsam 

näher kommt: "Bum tata bum tata bum tata dum tata batatabatata bum." Die 

Expedition bahnt sich einen Weg nahe am Trommler vorbei, ohne ihn oder sein 

Dorf zu Gesicht zu bekommen und beginnt, sich wieder zu entfernen. Die Träger 

haben es eiliger denn je. Plötzlich bricht das Trommeln ab. Die Eingeborenen wer-

fen stante pede ihre Lasten ab und laufen in alle Richtungen davon, so schnell 

ihre Füße sie tragen. Die Weißen schaffen es gerade noch, einen der ältesten 

Träger einzuholen und zur Rede zu stellen: "Warum lauft ihr weg? Was bedeutet 

Trommelsignal?" - "Ganz schlechte Nachrichten, ganz große Gefahr!" - "Wie ge-

fährlich?" - "Höchste Gefahr, weglaufen, so schnell wie können!" - "Welche Ge-

fahr? Krieg, Untier, was denn?" - "Große Gefahr. Wenn stoppen Trommel, anfan-

gen Klarinetten-Solo!" 

Der Kapellmeister unterbricht zum wiederholten Male die Probenarbeit und ta-

delt den Soloklarinettisten, weil er immer dieselbe Stelle falsch spielt. Sagt der Kla-

rinettist zum Kapellmeister: "Was regen Sie sich unnötig auf? Die Solostelle ist tech-

nisch nicht schwer - nur, zum Greifen ist sie ein bisschen blöd." 

Was ist der Fachausdruck für Fagotte? - Ein Didgeridoo mit Klappen. 

Der Drummer ruft entrüstet: "Wie, mein Timing stimmt nicht? Ich spiele sogar 

schneller als die anderen!" 

"Was dirigiert Frank denn heute?" - "Ich weiß nicht, was er dirigiert. Wir spielen den 

Baselbieter Marsch." 

  



kEin kleiner Schritt in Richtung Normalität 

Der Musikverein Hölstein beginnt langsam wieder mit den «physischen» Proben.- 

Der Dirigent Frank Amrein gab sich sehr viel Mühe, den Probenbetrieb des Musik-

vereins einigermassen aufrecht zu erhalten. Da ein Treffen und gemeinsames Mu-

sizieren vor Ort verboten war, behalf er sich mit Online-Proben. Wir berichteten im 

letzten fortepiano darüber. 

Doch mit dem Instrument vor dem Computer zu sitzen, war nicht für alle das Rich-

tige. Einerseits kann sich eine solche Aktion je nach Instrument recht umständlich 

gestalten. Andererseits hört man, neben dem Trompete spielenden Dirigenten, 

keine Mitmusikantinnen und -Musikanten. Auf diese Weise entsteht kaum ein mu-

sikalisches Zusammengehörigkeitsgefühl, wie es in einem Musikverein so wichtig 

ist. 

Seit Anfang März dürfen sich wieder fünf Personen im Gebäudeinnern treffen. 

Nach Rücksprache beim Kanton und vor allem bei der Gemeinde nutzten wir die 

Gelegenheit, wieder in kleinen Gruppen zu proben. 

Die Gruppen bestehen jeweils aus vier Musikantinnen bzw. Musikanten und dem 

Dirigenten. Manchmal spielt dieser auch mit. Alle sitzen in einem Abstand von 

drei bis fünf Metern mitten in der Rüebmatthalle. Akustisch ist dies zwar eine Her-

ausforderung. Doch mit der Zeit gewöhnt man sich daran. Schliesslich konnten 

wir dies schon im letzten Jahr einmal kurz ausprobieren. 



In der Regel gibt es drei einstündige Proben. Es wird konstant und zwischen den 

einzelnen Proben intensiv gelüftet. Deshalb war es in der kälteren Zeit manchmal 

recht kühl beim Sitzen. Doch bei Bedarf behielt man halt die Jacke an. 

Gespielt wurden zuerst fast ausschliesslich Ensemble-Stücke. Doch mit der Zeit 

probten wir auch an den Stücken für das nächst Jahreskonzert. 

Trotz der erschwerten Bedingungen ist es ein Vergnügen, wieder miteinander zu 

musizieren. 

Wir sind aber alle froh, wenn wir wieder als gesamter Verein proben dürfen. Und 

noch schöner wird es, wenn wir dafür wieder ins Probenlokal dürfen. 

Aber immerhin haben wir schon mal den Spatzen in der Hand……. 

  



Tour de Suisse 

In einer Zeit, in welcher Auslandreisen eher problematisch sind, entdecken die 

Schweizer wieder, wie schön ihr Land ist. So auch der Musikverein Hölstein. 

Beschränkungen im Ausland, aber auch drohende Quarantänen für Rückkehrer 

aus dem Ausland, brachten viele Schweizerinnen und Schweizer dazu, wieder 

Ferien in der Schweiz zu verbringen. Lago Maggiore statt Meer auf Mallorca, 

Axalp statt Rocky Mountains – das Gute liegt ja so nah. 

So auch musikalisch. Beim Musikverein Hölstein heisst es darum beim nächsten 

Jahreskonzert:  

 

«Graubündner-Marsch» statt «Stars and Stripes for Ever», 

 

«s’Läggerli» statt «Candyman», 



 

«Dr Sidi Abdel Assar von El Hama» statt «Laurence of Arabia». 

Die Hölsteiner entdeckten die Qualitäten der Schweiz. Aus diesem Grund unter-

nimmt der Musikverein am Jahreskonzert 2021 eine Schweizerreise, eine «Tour de 

Suisse». 

Gespielt werden alte Volkslieder, Schweizer Märsche aber auch Perlen aus der 

neuen Schweizer Popszene. 

Begleiten Sie uns auf diese Schweizerreise am Samstag, 20. November 2021 in der 

Rüebmatthalle Hölstein! 

 

  



Wer steckt hinter dem Musikverein Hölstein? 
 

Name: Jessica Handschin 

Geburtsdatum: 16.05.2003 

Wohnort:  Hölstein 

Familie:  Ich habe meine Eltern und eine ältere Schwester 

Beruf:  Lernende FaGe 

Hobbies:  MVH, zeichnen, Fasnacht, Pfadi 

Lieblingsessen: Lasagne 

 

 

Wie sieht Dein musikalischer Werdegang aus? 

Mit acht Jahren erwachte mein Interesse an der Posaune, da mein Vater dieses 

Instrument in der Guggenmusik gespielt hat. Ein Jahr später durfte ich mit Einzel-

unterricht beginnen. Bereits nach einem halben Jahr durfte ich in der Beginners 

Band der Musikschule mitspielen. Etwa ein Jahr später durfte ich in die Jugend-

Band einsteigen.  

 

Wie würdest du dich selbst 

charakterisieren? 

Ich bin eher eine ruhige Per-

son. Ich kann aber auch, 

wenn man mich etwas bes-

ser kennt, lustig und aufge-

weckt sein. 

 

Was bedeutet Dir Musik ge-

nerell? 

Musik bedeutet mir sehr viel. 

Musik kann mich beruhigen, 

entspannen und ablenken. 

In der Musik finde ich Erinne-

rungen und es verbindet 

mich mit Freunden. 

 

Welche Musik hörst du per-

sönlich gern? 

Ich höre meist Popmusik. 

 

 

 

 



Seit wann bist du beim Musikverein Hölstein und wie bist du zum MVH gekom-

men? 

Im Alter von etwa 15 Jahren wurde ich vom Verein angefragt, ob ich Interesse 

hätte, bei diesem Verein mitzuspielen. Nach zwei bis drei Probestunden entschied 

ich mich, dem Musikverein Hölstein beizutreten. Mittlerweile spiele ich schon fast 

drei Jahre mit und bin seit etwa einem Jahr Mitglied des Musikvereins. 

 

Was gefällt dir an diesem Verein? 

Ich wurde schnell aufgenommen und fühle mich sehr wohl im Verein. Ich gehe 

gerne in den Musikverein, weil es mir Spass macht, zusammen zu musizieren. 

Ausserdem haben wir es immer lustig zusammen. 

 

Was möchtest du mit dem Musikverein noch erleben? 

Viele gemeinsame Auftritte an unterschiedlichen Orten. Gemeinsame Erinne-

rungen schaffen und Erfolge erringen. 
 
 

Jessica, ich danke dir für das Interview und besonders für dein Engagement für 

den Musikverein Hölstein. Ich wünsche dir auch weiter viel Spass und Erfüllung 

dabei. 
 
 

(Interview durchgeführt durch Hanspeter Thommen) 

 

 



HERZLICHEN DANK ALLEN SPENDERN UND GÖNNERN! 

Grossmann Hans, Reinach Jäggin Verena, Hölstein 

Häner Alfred, Hölstein Jeger L. + R., Lampenberg 

Häner Bruno, Hölstein Martin Ernst, Interlaken 

Häner Ernst, Hölstein Nägelin Alfred, Hölstein 

Hess Hans, Hölstein Wüest Franz, Buttisholz 

  

 Spender + Gönner 01.10.2020– 21.03.2021l 
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